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Rundschreiben Nr. 009/2017 
 

Statistik der Hilfen zur Erziehung 2015 
 
Bezug: Unser Rundschreiben Nr. 653/2015 vom 3. Dezember 2015 
 
 

Kurzfassung: 
Das Statistische Bundesamt hat die Statistik 2015 für die Hilfen zur Erziehung veröf-
fentlicht. Für 49.500 Kinder und Jugendliche begann im Jahr 2015 die Erziehung in 
einem Heim oder in einer betreuten Wohnform. Das waren 25 % mehr als im Vor-
jahr. 

 
Das Statistische Bundesamt hat in der Reihe „Statistiken der Kinder und Jugendli-
che“ die Daten aus dem Jahr 2015 für erzieherische Hilfe, Eingliederungshilfe für 
seelisch behinderte junge Menschen und Hilfen für junge Volljährige veröffentlicht. 
 
Für 49.500 Kinder und Jugendliche sowie junge Erwachsene begann im Jahr 2015 
die Erziehung in einem Heim oder in einer betreuten Wohnform (+ 25 % gegenüber 
2014). Bei den Jungen und jungen Männern stieg die Zahl um 46 % auf 32.800. Die 
Zahl der männlichen Bewohner dieser Einrichtungen mit Migrationshintergrund stieg 
von knapp 40 % in 2014 auf nunmehr 62 %. Hintergrund ist die hohe Zahl von unbe-
gleiteten minderjährigen Flüchtlingen, die im Jahr 2015 in einer Heimerziehung un-
tergebracht worden ist.  
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Die Gesamtentwicklung der Fallzahlen ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:  
 
Begonnene Hilfen zur Erziehung in Deutschland 2015 nach Hilfeart1 

Art der Hilfe 

Anzahl der 
Hilfen/ 

jungen Men-
schen 

Anteil an 
allen Hilfen 

Veränderung zum 
Vorjahr 

in % 

Hilfen zur Erziehung insgesamt (§§ 27 bis 35 SGB VIII) 485 031 100,0 – 0,3 

davon: 

Einzelhilfen 427 383 88,1 – 0,9 

Flexible Hilfe zur Erziehung (§ 27 SGB VIII) 10 043 2,1 6,5 

Erziehungsberatung 305 922 63,1 – 1,9 

Soziale Gruppenarbeit 7 100 1,5 – 4,4 

Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer 27 076 5,6 – 2,3 

Erziehung in einer Tagesgruppe 7 715 1,6 – 5,0 

Vollzeitpflege in einer anderen Familie 16 250 3,4 1,0 

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 49 457 10,2 24,5 

Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 3 820 0,8 13,5 

Familienorientierte Hilfen 
57 648 11,9 – 3,8 

Flexible Hilfe zur Erziehung (§ 27 SGB VIII) 12 269 2,5 – 4,5 

Sozialpädagogische Familienhilfe 45 379 9,4 – 3,7 

nachrichtlich: 

Anzahl der jungen Menschen in den Familien 103 040 X – 4,3 

nachrichtlich: 

Anzahl der jungen Menschen in neu begonnenen erziehe-
rischen Hilfen insgesamt 530 423 X – 0,2 

1
Einschließlich der Hilfen für junge Volljährige. 

 

Wegen der weiteren Einzelheiten verweisen wir auf den Bericht des Statistischen 
Bundesamtes, der als Anlage beigefügt ist.  
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